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Vorbemerkung

TabeIlenteiI

Viebestand im Juni

1 Rinderbestand . .. . 6

2 Schafbestand .

x

Ze ichenerklärung

Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll
Keine Angaben, da Zahlen-
vrert nicht sicher genug

Aussagewert eingeechränkt, da
der Zahlenwert Fehler aufwelsen
kann

Abkürzungen

Prozent
Ki logramm
Bundesgesetzblatt
Eu ropäi sche Wi rtschaftsgene lnechaf t

o

t
k9

BGBI.

EWG

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgeblet; eie schließen Berlin (West) ein

Abweichungen 1n den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen.

Ergebnisse der Länder werden in den "Statistlschen Berichten" der Statistlschen Landes&nter unter
der Kennziffer C III 1 veröffentlicht.
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Die Berichtsreihe "Viehbestand" des Jahres 1984

umfaßt vier Einzelberichte mit den endgüItigen
Ergebnissen der

- repräsentativen ZwischenzähIung für Schweine

vom 3. April 1984,

- repräsentativen Zwischenzählung für Rinder
und Schafe vom 1. Juni 1984,

- repräsentativen Zwischenzählung für Schweine

vom 3. August 1984,

- totalen Viehzählung filr Rinder, Schweine,

Pferde, Schafe unil Geflügel vom 3. Dezem-

ber 1984,

von denen der letzte voraussichtlich im Früh-
jahr 1985 erscheinen wird.

Der Vorliegende zweite Bericht enthäIt Anga-

ben über den Rlnder- und Schafbestand am

1. Juni 1984.
Aufgrund des Viehzählungsgesetztesl ) werden

die Rinder- und Schafbestände im Juni und im
Dezember eines jeden Jahres erhoben. Die Er-
hebungen liber die Rinderbegtände im ,Iuni so-
wie die Erhebungen tiber clie Schafbestände im

Dezember sind auch aufgrund von Richtlirri"n2)
der Europäischen Gemeinschaften durchzuführen.
Die Zählungen werden im Juni repräsentativ und

im Dezember im jährlichen Wechsel repräsen-
tativ/total durchgef ührt.

In den Stadtstaaten Hamburg, Bremen und Berlin
werden die Viehbestände nur jedes zweite ilahr
- das letzte Mal 1982 - im Rahmen der Dezember-

Viehzählung total erhoben und zwischenzeitlich
mit Ausnahme von Berlin (West) anhand der in
Nachbarländern festgestellten Veränderungsfak-
toren geschätzt.

Wie bereits 1982 wurde für die repräsentative
Zwischenzählung der Rinder- und Schafbestände
am l. Juni 1984 wiederum dag Stichprobenkon-
zept der erstmals repräsentativ durchge-
flihrten Dezember-Viehzäh1ung 1981 verwendet
(s. auch Darstellung im Heft nViehbestand

am 3. Dezember 1981n dieeer Berichtsreihe
sowie in Wirtschaft und Statistik, Heft
8/84 "Konzept und Methode der Viehzählungen" )o

1 ) Viehzählungsgesetz in der Bekanntmachung
der Naufassung vom f. iluli 1980 (BGBI. I
s. 817).

2) RichtlinLe 73/132/Ewc vom 15. Mai 1973
und 78/53/EWG vom 19. Dezember 1977.

Dieses Stichprobenkonzept sieht drei Einzel-
stichproben vor, und zwar für "Milchkühe"'
für "Sonstige Rindern und für "Schafen. Aus-
wahlgrundlage für die Auswahl der Einzel-
stichproben bildete das Einzelmaterial der
total durchgeführten Dezember-viehzählung
't982.

Zur Steigerung der Ergebnisgenauigkeit wird
eine länderspezifisch unterschiedliche Schich-
tung nach Bestandsgrößenklassen vorgenommen.

Dabei ist von einer bestimmten Bestandsgröße
an eine Totalerfassung vorgesehen.

Halter von Schafen mit einer landwirtschaft-
lich genutzten Fläche von weniger als t ha

werden in die Auswahl der Stichprobenbestriebe
nur dann einbezogen, wenn mindestens zwei

Schafe vorhanden sind.

Übersicht 1: Repräsentative ZähIung für Rinder
und Schafe am 1. Juni 1984

Bundesgebiet

Gegenstand
der

Nachweisung

St ichprobe

Halter im
De2.1982
insgesamt

Vorbemerk unq

ausgewäh1t

397 300

14 200

470 200

20 800

Schafe

s9 300

s 500

Durchschnittl i-
cher Auswahl-
satz (t) ...... 3r6 4r4 9r4

Anzahl der
Schichten ..... 5 5 4

Die Zugangserfassung von Rinder- und Schaf-
haltungen, die nach der totalen Dezember-Vieh-
zählung 1982 entstanden sind, beschränkt sich
ausschließIich auf die trkorrespondierenden

Stichproben", d.h. aIle Milchkuh- bzw. Rinder-
halter (Stichprobe III und IV) werden nach

eventuellen Zugängen an Schafen und a1le
Schafhalter (Stichprobe V) nach eventuellen
Zugängen an Rindern befragt.

Zur Abschätzung der Zufallsfehler der Stichpro-
ben wird eine Fehlerrechnung für clie Merkmale
Bestand und Halter durchgeführt.

IVIII
Mi Ich-

kühe
Sonst ige
Rinder
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Auf den Nachweis von Halterzahlen für Bundes-
länder wird verzichtet, da eine ausreichende
statistische Sicherheit nicht gegeben ist.

Abschließend sei darauf hingewiesen, daß bei
einem Vergleich der Ergebnisse dieser Zählung
mit vor 1982 durchgeführten Zwischenzählungen
die o.a. Anderungen des Stichproben- und Auf-
bereitungsprogramms zu berücksichtigen sind.

Übersicht 2: Einfache relative Standardfehler
der repräsentativen Zwischenzäh-
lung ftlr Rinder und Schafe am

1. ,Juni 1984

Bundesgebiet

Gegenstand
der

Nachweisung

Rinder
lnsgesamt Schafe

1 t

Halter
Tiere

0 t24
0r 18

0 t24
0, 16

1r48
0, 8l

Mi lch-
kflhe
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